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Bekannte Einschränkungen

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP bei
allen Cloud-Anbietern

Bekannte Einschränkungen kennzeichnen Plattformen, Geräte oder Funktionen, die von
dieser Produktversion nicht unterstützt werden oder nicht ordnungsgemäß mit ihr
zusammenarbeiten. Überprüfen Sie diese Einschränkungen sorgfältig.

Die folgenden Einschränkungen gelten für Cloud Volumes ONTAP bei allen Cloud-Anbietern: AWS, Azure und
Google Cloud.

Nicht unterstützte ONTAP-Funktionen

Die folgenden Funktionen werden von Cloud Volumes ONTAP nicht unterstützt:

• Inline-Deduplizierung auf Aggregatebene

• Hintergrunddeduplizierung auf Aggregatebene

• Festplattenwartungszentrum

• Datenträgerbereinigung

• FabricPool-Spiegelung

• Fibre Channel (FC)

• Flash Pools

• Unendliche Volumes

• Schnittstellengruppen

• Intranode LIF-Failover

• MetroCluster

• Multi-Admin-Verifizierung

Die Aktivierung der Multi-Admin-Verifizierung auf Cloud Volumes ONTAP führt zu einer nicht unterstützten
Konfiguration.

• RAID4, RAID-DP, RAID-TEC (RAID0 wird unterstützt)

• Service Processor

• SnapLock Compliance- und Enterprise-Modus (nur Cloud WORM wird unterstützt)

• SnapMirror Synchronous

• VLANs

• SMB Continuous Availability (CA)

"Ständig verfügbare SMB-Shares" für unterbrechungsfreie Vorgänge werden nicht unterstützt.
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Maximale Anzahl gleichzeitiger Replikationsvorgänge

Die maximale Anzahl gleichzeitiger SnapMirror oder SnapVault Übertragungen für Cloud Volumes ONTAP
beträgt 100 pro Knoten, unabhängig vom Instanztyp oder Maschinentyp.

Snapshots von Cloud-Anbietern dürfen nicht für Ihre Backup und Recovery-Pläne
verwendet werden

Sie sollten die Snapshots Ihres Cloud-Anbieters nicht als Teil Ihres Backup und Recovery-Plans für Cloud
Volumes ONTAP-Daten verwenden. Sie sollten immer ONTAP Snapshot-Kopien oder Backup-Lösungen von
Drittanbietern verwenden, um Daten, die auf Cloud Volumes ONTAP gehostet werden, zu sichern und
wiederherzustellen.

"Erfahren Sie, wie Sie NetApp Backup und Recovery verwenden, um ONTAP Daten zu sichern und
wiederherzustellen".

ONTAP-Konsistenzpunkte im WAFL-Dateisystem bestimmen die Datenkonsistenz. Nur ONTAP
kann das WAFL-Dateisystem anhalten, um einen absturzkonsistenten Backup zu erstellen.

Cloud Volumes ONTAP unterstützt nur reservierte und bedarfsgesteuerte VM-
Instanzen

Cloud Volumes ONTAP kann entweder auf einer reservierten oder einer On-demand VM-Instanz von Ihrem
Cloud-Anbieter ausgeführt werden. Andere Arten von VM-Instanzen werden nicht unterstützt.

Automatische Lösungen für das Ressourcenmanagement von Anwendungen
sollten nicht verwendet werden

Automatische Lösungen für das Ressourcenmanagement von Anwendungen sollten Cloud Volumes ONTAP-
Systeme nicht verwalten. Dies kann zu einer Änderung auf eine nicht unterstützte Konfiguration führen.
Beispielsweise könnte die Lösung Cloud Volumes ONTAP auf einen nicht unterstützten VM-Instanztyp ändern.

Software-Updates müssen über die NetApp Console abgeschlossen werden

Aktualisierungen von Cloud Volumes ONTAP müssen über die NetApp Console durchgeführt werden. Sie
sollten Cloud Volumes ONTAP nicht mit dem System Manager oder der CLI aktualisieren. Dies kann die
Systemstabilität beeinträchtigen.

Cloud Volumes ONTAP-Bereitstellung darf nicht über die Konsole Ihres Cloud-
Anbieters geändert werden

Änderungen an einer Cloud Volumes ONTAP-Konfiguration über die Konsole Ihres Cloud-Anbieters führen zu
einer nicht unterstützten Konfiguration. Jegliche Änderungen an den von der Console erstellten und
verwalteten Cloud Volumes ONTAP-Ressourcen können die Systemstabilität und die Fähigkeit der Console,
das System zu verwalten, beeinträchtigen.

Nach der ersten Bereitstellung wird die Änderung des für Cloud Volumes ONTAP-Ressourcen
verwendeten Azure-Abonnementnamens unterstützt.
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Datenträger und Aggregate müssen über die Console verwaltet werden

Alle Datenträger und Aggregate müssen direkt von der Konsole aus erstellt und gelöscht werden. Sie sollten
diese Aktionen nicht von einem anderen Verwaltungstool aus durchführen. Andernfalls kann dies die
Systemstabilität beeinträchtigen, die Möglichkeit, in Zukunft Datenträger hinzuzufügen, erschweren und
möglicherweise redundante Gebühren des Cloud-Anbieters verursachen.

SnapManager Lizenzierungsbeschränkung

SnapManager-Lizenzen pro Server werden mit Cloud Volumes ONTAP unterstützt. Lizenzen pro
Speichersystem (SnapManager-Suite) werden nicht unterstützt.

Einschränkungen mit Drittanbieter-Agenten und Erweiterungen

Agenten von Drittanbietern und VM-Erweiterungen werden auf Cloud Volumes ONTAP VM-Instanzen nicht
unterstützt.

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP in
AWS

Die folgenden bekannten Einschränkungen gelten spezifisch für Cloud Volumes ONTAP
in Amazon Web Services. Stellen Sie außerdem sicher, dass Sie "Einschränkungen für
Cloud Volumes ONTAP bei allen Cloud-Anbietern" ebenfalls überprüfen.

AWS Outpost-Einschränkungen

Wenn Sie über einen AWS Outpost verfügen, können Sie Cloud Volumes ONTAP in diesem Outpost
bereitstellen, indem Sie die Outpost VPC während der Bereitstellung auswählen. Die Erfahrung ist dieselbe
wie bei jeder anderen VPC, die sich in AWS befindet. Beachten Sie, dass Sie zuerst einen Console Agent in
Ihrem AWS Outpost bereitstellen müssen.

Es gibt einige Einschränkungen zu beachten:

• Derzeit werden nur Cloud Volumes ONTAP-Systeme mit einem einzelnen Knoten unterstützt

• Die EC2-Instanzen, die Sie mit Cloud Volumes ONTAP verwenden können, sind auf das beschränkt, was
in Ihrem Outpost verfügbar ist

• Nur General Purpose SSDs (gp2) werden derzeit unterstützt

Einschränkungen von Flash Cache

Die Instanztypen C5D und R5D beinhalten lokalen NVMe-Speicher, den Cloud Volumes ONTAP als Flash

Cache verwendet. Beachten Sie die folgenden Einschränkungen:

• Um die Leistungsverbesserungen des Flash Cache bis einschließlich Cloud Volumes ONTAP 9.12.0
nutzen zu können, muss die Datenkomprimierung auf allen Volumes deaktiviert werden. Wenn Sie Cloud
Volumes ONTAP 9.12.1 bereitstellen oder ein Upgrade darauf durchführen, müssen Sie die
Datenkomprimierung nicht deaktivieren.

Sie können beim Erstellen eines Volumes über die NetApp Console die Option „Keine Speichereffizienz“
wählen, oder Sie können ein Volume erstellen und dann "Datenkomprimierung über die Befehlszeile
deaktivieren".
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• Das Wiederaufwärmen des Caches nach einem Neustart wird von Cloud Volumes ONTAP nicht
unterstützt.

Von Amazon CloudWatch gemeldete Fehlalarme

Cloud Volumes ONTAP gibt im Leerlauf keine CPUs frei, sodass "Amazon CloudWatch" eine Warnung wegen
hoher CPU-Auslastung für die EC2-Instanz melden kann, da eine 100%ige Auslastung angezeigt wird. Sie
können diese Warnung ignorieren. Der ONTAP statistics-Befehl zeigt die tatsächliche Nutzung der CPUs an.

Cloud Volumes ONTAP HA pairs unterstützen keine sofortige Speicherrückgabe

Nach einem Neustart eines Knotens muss der Partner die Daten synchronisieren, bevor er den Speicher
zurückgeben kann. Die Zeit, die für die erneute Synchronisierung der Daten benötigt wird, hängt von der
Menge der von Clients geschriebenen Daten während des Ausfalls des Knotens und von der
Schreibgeschwindigkeit während der Rückgabe ab.

"Erfahren Sie, wie Storage in einem Cloud Volumes ONTAP HA-Paar funktioniert, das in AWS ausgeführt
wird".

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP in
Azure

Die folgenden bekannten Einschränkungen gelten spezifisch für Cloud Volumes ONTAP
in Microsoft Azure. Stellen Sie außerdem sicher, dass Sie "Einschränkungen für Cloud
Volumes ONTAP bei allen Cloud-Anbietern" ebenfalls überprüfen.

Einschränkungen bei der Verwendung von Azure VM-Erweiterungen

Cloud Volumes ONTAP unterstützt keine Azure-VM-Erweiterungen, da diese die Verwaltungsoperationen in
der NetApp Console beeinträchtigen. Während der Bereitstellung verhindert die Console die Installation von
Erweiterungen auf Ihren VMs. Wenn bereits Erweiterungen auf Ihren vorhandenen Cloud Volumes ONTAP
VMs installiert sind, wenden Sie sich an den Microsoft Azure Support, um sie zu entfernen. Weitere Hinweise
finden Sie im Knowledge Base (KB) Artikel "Können Azure VM Management Extensions in Cloud Volume
ONTAP installiert werden?"

Ab dem 14. Juli 2025 wird NetApp Ihnen E-Mails senden und Sie in der Console benachrichtigen, wenn VM-
Erweiterungen auf Ihren Cloud Volumes ONTAP VMs erkannt werden.

Einschränkungen von Premium SSD v2-Festplatten für HA-Konfigurationen

Premium SSD v2 Managed Disks weisen bei Hochverfügbarkeitsbereitstellungen (HA) in Azure die folgenden
Einschränkungen auf:

• Wird in HA-Bereitstellungen in nicht-zonalen Regionen nicht unterstützt.

• Wird in HA-Bereitstellungen über mehrere Verfügbarkeitszonen hinweg nicht unterstützt.

• Wird nur in HA-Konfigurationen unterstützt, die innerhalb einzelner Verfügbarkeitszonen bereitgestellt
werden.

Um Premium SSD v2 Managed Disks mit Cloud Volumes ONTAP HA-Konfigurationen zu verwenden, stellen
Sie sicher, dass die folgenden Anforderungen erfüllt sind:
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• Cloud Volumes ONTAP Version ist 9.15.1 oder höher.

• Die HA-Bereitstellung erfolgt in einer einzelnen Azure-Verfügbarkeitszone.

• Die ausgewählten Regionen und Zonen unterstützen Premium SSD v2 Managed Disks. Informationen zu
den unterstützten Regionen finden Sie in der "Microsoft Azure website: Verfügbare Produkte nach Region".

Weitere Informationen finden Sie unter "Unterstützung für Premium SSD v2 Managed Disks in Azure".

Einschränkungen bei HA-Bereitstellungen in einzelnen Verfügbarkeitszonen

Ab Cloud Volumes ONTAP 9.15.1 können Sie virtuelle Maschinen (VM) im HA-Modus in einzelnen
Verfügbarkeitszonen (AZs) in Azure bereitstellen. Informationen zu den Kriterien, die diese Funktion
unterstützen, finden Sie unter "HA-Paare in einzelnen Verfügbarkeitszonen in Azure bereitstellen".

Ist die Cloud Volumes ONTAP Version älter als 9.15.1 oder ist eine dieser Bedingungen nicht erfüllt, wird das
vorherige Bereitstellungsmodell mit Availability Sets wirksam. Dies gilt nur für HA-Konfigurationen.

Einschränkungen von Flash Cache

Cloud Volumes ONTAP nutzt den lokalen NVMe-Speicher bei einigen VM-Typen als Flash Cache. Beachten
Sie diese Einschränkung:

• Das Aufwärmen des Caches nach einem Neustart wird nicht unterstützt.

Einschränkungen bei HA-Implementierungen

HA pairs werden in einigen Regionen nicht unterstützt.

"Liste der unterstützten Azure-Regionen anzeigen".

Bekannte Einschränkungen für Cloud Volumes ONTAP in
Google Cloud

Die folgenden bekannten Einschränkungen gelten spezifisch für Cloud Volumes ONTAP
in Google Cloud Platform. Stellen Sie außerdem sicher, dass Sie "Einschränkungen für
Cloud Volumes ONTAP bei allen Cloud-Anbietern" ebenfalls überprüfen.

Einschränkung bei der Paketspiegelung

"Paketspiegelung" muss in der Google Cloud VPC deaktiviert sein, in der Sie Cloud Volumes ONTAP
bereitstellen.

Cloud Volumes ONTAP kann nicht ordnungsgemäß funktionieren, wenn die Paketspiegelung aktiviert ist.

Einschränkungen von Google Private Service Connect

Wenn Sie "Google Private Service Connect" innerhalb der VPC nutzen, in die Sie Cloud Volumes ONTAP
bereitstellen, müssen Sie DNS-Einträge implementieren, die den Datenverkehr an die erforderlichen "API-
Endpunkte" weiterleiten.

Das Tiering von Daten aus Cloud Volumes ONTAP in einen Google Cloud Storage-Bucket wird derzeit mit
Private Service Connect nicht unterstützt.
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